
A1:  Unterstützung  eines  allfälligen  Referendums  gegen  die
Tonnage-Tax
Antrag der Geschäftsleitung zuhanden der Jahresversammlung der JUSO Schweiz
vom 18. & 19.02.2023 in Bern 

Die JUSO Schweiz unterstützt ein allfälliges Referendum gegen die Tonnage-Tax als
Bündnispartnerin, sollte dieses ergriffen werden. Die JUSO übernimmt dabei keine
fixe Quote. 
Begründung:  Die  rechtsbürgerliche  Mehrheit  did  it  again:  obwohl  die
Stimmbevölkerung  in  den  vergangenen  Jahren  mehrere  Steuersenkungsvorlagen
des Parlaments  an der  Urne versenkt  hat,  versuchen es  die  Vertreter*innen der
Reichsten erneut. Ihre neuste Idee: es sollen Steuerprivilegien für Rohstossmultis
und Schiffahrtsunternehmen geschaffen werden. Dabei soll zukünftig nicht mehr der
Gewinn, sondern wahlweise die Transportkapazität besteuert werden. Dies führt zu
grossen Steuerausfällen. Wie viel das ist, weiss heute aber noch niemand, denn die
Mehrheit fand es nicht nötig, diese seriös zu berechnen. 
Dazu kommt, dass mit diesen Steuerprivilegien genau jene profitieren, welche die
Klimaerhitzung zugunsten des Profits  weiter  vorantreiben.  Das Parlament  scheint
den Profit weiterhin über unsere Zukunft zu stellen. Noch hat der Ständerat in der
Frühlingssession die Chance, diesen Fehlentscheid zu korrigieren. Der Machtrausch
der Vertreter*innen des reichsten 1% muss gestoppt werden! Gegen die Tonnage-
Tag: für gerechte Steuern und Klimaschutz!
Stellungnahme der Geschäftsleitung: Annahme. 


